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 Evangelische Kirchengemeinde Holsterhausen 



Gott spricht: Siehe, ich 
will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, er-
kennt ihr's denn nicht?

Jesaja 43,19a 
 
Liebe Leser, die dunkle, 

kalte Jahreszeit hat wieder 
begonnen. Ein Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Die Bäume sind 
kahl, Frost und Schnee wird 
den Boden bedecken,  das 
Leben in der Natur hat sich 
zurückgezogen, scheint ganz 
verschwunden zu sein.  

Aber wir wissen es besser: Unter 
der winterlichen starren Decke 
schlummert das Leben. Tiere und 
Pflanzen halten sich bereit, werden 
sich regen und neu aufwachsen, 
wenn die Wärme der Sonne und das 
Licht des Frühjahrs sie aus dem Bo-
den locken. Hie und da kann man 
vielleicht schon die ersten Anzei-
chen sehen oder ahnen. Was jetzt 
nur für wissende Augen erkennbar 
ist, wird dann im Frühling für jeder-
mann offenkundig sein.  

Das Geschehen in der Natur kann 
uns zum Gleichnis werden für das, 
was Gott tut. „Ein Neues“ will Gott 
schaffen, so heißt es in der Jahres-
losung 2007. Und er fragt, ob wir es 
schon erkennen.  

In einem alten Weihnachtslied 
heißt es: Eine Rose ist mitten im kal-
ten Winter aufgesprungen. Zu 
Weihnachten feiern wir die Geburt 
Jesu Christi. Er ist die erste Blüte 

und Frucht des neuen Lebens von 
Gott, der erste Spross einer ande-
ren besseren Welt. Auch wenn die 
alte Welt noch ihr erstarrtes, tödli-
ches Gesicht zeigt: Das Neue ist 
schon längst da. Erkennen wir seine 
Spuren? 

Auch im Leben jedes einzelnen von 
uns will Gott „ein Neues schaffen“, 
das neue Leben Jesu zum Durch-
bruch bringen und in uns wachsen 
lassen. Auch wenn wir vielleicht den 
Eindruck haben, dass eher der Frost 
uns im Griff hat, dass eine starre 
Decke des Alten und Gewohnten uns 
zudeckt und unbeweglich macht: das 
Neue ist längst schon da, wird von 
Seinem Licht geweckt, von Seiner 
Wärme empor gezogen.  

Lassen sie uns doch auf die Suche 
gehen: Spuren Gottes in unserem Le
-ben erkennen, auf sein neues Leben 
aufmerksam werden, dass er in uns 
und unter uns heranwachsen lässt. 
Andreas Deppermann 
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Unter dem Segen Gottes durch 
das neue Jahr 

Wegweiser durch die Gemeinde II 
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27 -  Fr. Jaekel, 02362/ 
68186, Op de Kuhlen 14, - Hr. Klein, 
02362/ 68225, Am Hammbach 9 - Fr. 
Susanne Kogelboom, 02362/63096  
Augustinusstr. 27 - Hr. Lesch, 02362/ 
62928, Bonifatiusstr. 32 - Hr. Löer, 
02866/1358, Schlittenweg 26 - 
Fr.Römer, 02866/ 4376, Schützenstr. 
40 - Hr. Roth, 02362/ 699667, Lin-
denstr.2a - Fr. Schulz, Dominikus-Böhm-

Weg 27, 02369/ 203716 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 62928; 
BLZ 42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 
Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, Fr. 
Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, Hr. 
Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für allein stehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. Dwor-
schak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfr. Füting, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Landwehr 
63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verband Ev. Kirchengemeinden, Glück-
Auf-Str. 8, Fr. Engfer, 02362/73715 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111,  
kostenlos, vertraulich 
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Taufen - „... und siehe, Ich bin bei Euch...“  
Jannis Noah Kachinsky,Wrangelstr.16; Liane Drescher, Gemener Str. 52; 
Hanna von Rüden, Annettestr.1; Leni und Lucas Dirk Laub, Kassacker 28; 
Jod; Benedict Paul Hoffmann, Franz-Josef-Kellner-Weg 33; Celina  
Sommerfeld, Sprickkamp 5; Amelie Hannah Schüngel, Schlittenweg 28; 
Carolin Horn, Am Winterberg 15; Veit Cedric Könning, Freiheitssstr.12; 
Nico Alessandro Nordmann, Dormansring 15; Leni Anastasia Theresa  
Luthe, Alter Postweg 50  
 
Trauungen -  „Dies ist der Tag, den der Herr macht...“  
Jörg und Sandra Fengler-Reimers, Schlaunweg 18;  Claudia und Holger  
Kaschinsky, Wrangelstr.16  
 
Goldene Hochzeit - „Bis hierher hat uns Gott gebracht...“  
Hannelore und Bruno Klein, Am Hammbach 9  
 
Beerdigungen - „So nimm denn meine Hände...“ 
Heinz Loker, Mühlenstr.41, 66 J. - Luise Hilgenstock, Hoonkesweg 36, 73 
J. – Ilse Püschel, Rosshof 9, 82 J. – Elisabeth Hedwig Oerter, Berliner 
Platz 3, 85 J. – Else Alice Malachewitz, Rebhuhnweg 9, 87 J. – Wilhelmine 
Hertha Vahrenhorst, Martin-Luther-Str. 19, 83 J. – Frieda Erna Paulokat, 
Op de Kuhlen 17, 83 J. – Grete Weisgerber, Im Werth 53, 83 J. – Anna 
Alwina Gebbe, Stiller Weg 55a, 82 J. – Gerhard Kuno Schwerin, Weseler 
Str. 287, 66 J. – Reiner Hagedorn, Apostelstiege 17, 51 J. – Ingeburg 
Erdmann, Debbingstr. 20a, 77 J. – Franz Josef Plum, Kiwebitzberg 3a, 92 
J. – Frieda Martha Donath, Im Werth 51, 95 J. – Luise Anna Hausmann, 
Im Werth 51, 89 J. – Helmut Johann Friedrich Reschke, An der Marien-
kirche 2, 80 J. – Anni Elli Elfriede Mettmann, Im Werth 51, 86 J. – Egon 
van der Valk, Düppelstr. 4, 75 J. – Margarete Rieger, Stiller Weg 55a, 74 
J. – Brunhilde Westphalen, Im Werth 53, 83 J. – Erna Schankat, Lilienstr. 
41, 92 J. – Friedrich Germer, Waldstr. 14, 92 J. – Hilde Jödicke, Julius-
Ambrunn-Str. 92 J. – Elisabeth Ritz, Ebkesweg 4, 86 J.  

26 

Trauergottesdienste in der  
Martin-Luther-Kirche 

Trauerhalle am Waldfriedhof ge-
schlossen! - Auf diese Nachricht aus 
der Tageszeitung hat das Presbyte-
rium sofort reagiert. Die einhellige 
Meinung: es kann nicht sein, dass Ge-
meindeglieder bei einer Trauerfeier 
im wörtlichen Sinne „im Regen ste-
hen“. Um das zu verhindern, wurde 
beschlossen, die Martin-Luther-
Kirche ab sofort für Trauergottes-
dienste in der Kirchengemeinde zu 
öffnen. Es besteht die Möglichkeit, 
dass der Sarg in den Kirchräumen 
aufgebahrt wird. Zur näheren Infor-
mation wenden Sie sich an das Ge-
meindebüro oder die Pfarrer. 

Durch Künstlerhand wurde das 
Taufbecken der Gemeinde überar-
beitet. Nach Reparatur und neuer 
Farbgestaltung ist der Zusammen-
hang zwischen Altar und Kanzel 
jetzt viel klarer und schöner zu se-
hen. Herzlichen Dank an Herrn Elies! 
 

Der ök. Geschichtskreis vermeldet, 
dass der neue Band des Geschichts-
kreises da ist: Holsterhausener Ge-
schichten Band 3. Der sehr lesens-
werte Band kann im Gemeindebüro 
erworben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diakoniesammlung 2006 - Unter dem 
Motto „Von Mensch zu Mensch“ sind 
auch in diesem Jahr wieder Menschen 
unterwegs, um Ihnen den Gemeinde-
brief zur Adventszeit persönlich vor-
beizubringen.  Wir suchen noch weite-
re helfende Hände. - Herzlichen Dank 
an alle Menschen, die die Diakonie-
sammlung tatkräftig unterstützen. Die 
Sammlung kommt der Diakonie im Kir-
chenkreis sowie der Gemeinde vor Ort 
zugute. Vom Essengutschein bis hin zur 
Unterstützung von Erholungsmaßnah-
men für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien wird das Geld sinnvoll verwandt.  
 

Seniorenadventsfeier 
Alle, die 70 Jahre und älter sind, erhalten 
eine herzliche Einladung: Martin-Luther-
Kirche: Mittwoch, 6.12., 15.00-17.00 Uhr 
(für Holsterhausen). 
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Neu im Presbyteri-
um: Susanne Ko-
gelboom 
Seit Oktober 2006 
bin ich als Nachfol-
gerin von Frau Gro-
ße-Gehling Mitglied 

im Presbyterium. Geboren wurde 
ich 1964 in Bochum. Ich bin seit 13 
Jahren mit Heinz Kogelboom ver-
heiratet. Unsere Tochter Emma 
wird in diesem Jahr 11 Jahre alt. 
Die Arbeit im technischen Sekreta-
riat einer Bauunternehmung macht 
mit seit meinem Abitur bei den Ur-
sulinen viel Spaß. Ein bisschen in die 
Kirchengemeinde 
´reingeschnuppert habe ich bei: 
„Mose ein echt cooler Retter“. 
2004/2005 habe ich meine Tochter 
Emma als Mitarbeiterin in der Kon-
fi3-Gruppe begleitet. Ich denke, 
dass wir diese Gruppe auch bis zur 
Konfirmation begleiten. Frau Roth 
und ich freuen uns auf die Vorbe-
reitung und Gestaltung des Kinder-
weltgebetstages im März 2007.  
Ich bin überzeugt davon, dass man 
nur in einem Umfeld wo Einer für 
den Anderen da ist, als Familie le-
ben kann. Daher habe ich die Frage, 
ob ich Presbyterin werden möchte 
mit „ja“ beantwortet. Ich hoffe, 
dass ich mit meinem Engagement 
das „Weiterleben“ der Gemeinde 
Holsterhausen unterstützen kann. 
 
Der Besuchsdienst-Kreis wächst!  
Und doch halten wir nach weiteren 

Aktiven Ausschau. Wir möchten, dass 
möglichst viele der rund 1000 Ge-

meindeglieder ab 70 Jahren von der 
Gemeinde zum Geburtstag besucht 
werden - mehr jedenfalls, als von den 
Pfarrern zu bewältigen ist. Vielen äl-
teren Menschen bedeutet ein solcher 
Besuch sehr viel! Können Sie sich vor-
stellen, dabei mitzuhelfen? Wollen 
Sie Gemeindeleben mitgestalten?
Dann melden Sie sich im Gemeinde-
büro. 

 
Welchem Zweck ist eigentlich der 

schöne Erlös des ökumenischen 
Gemeindefestes zugute gekommen? 
So wurde ich gefragt. Nun, der Er-
lös wurde in drei Teile geteilt. Der 
erste Teil kommt den Kinder– und 
Jugendfreizeiten der Bonifatius– 
und der Martin-Luther-Gemeinde 
zugute. Der zweite Teil erhält die 
von-Ketteler-Schule für ihr Pro-
jekt: „Kriegsgräberfeldsanierung“. 
Der dritte Teil kommt dem ambu-
lanten Kinderhospitzdienst in Reck-
linghausen zugute. 

 
http://www.dat-dorsten.de  
Sie sind arbeitslos… Sie sind von 

Arbeitslosigkeit bedroht… Sie 
brauchen Informationen über Ihre 
Rechte und Möglichkeiten…. 
Sie suchen Rat um Ihre Situation 
besser bewältigen zu können…. 
Sie finden sich im Ämterdschungel 
alleine nicht zurecht…. Sie suchen 
Kontakt mit anderen… Sie möchten 
ETWAS tun….  
Mit dieser Einladung wirbt der 
Dorstener Arbeitslosen-Treff. Eine 
gute Adresse. 
 

28.2. Edelgard Rosenhagen, Julius 31, 73                                                    
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Jahresfest der Frauenhilfe 
Holsterhausen - Zusammen mit 
vielen Gästen erlebten etwa 
sechzig Frauen einen schönen 
Nachmittag miteinander. Das 
Jahresfest stand unter dem 
Motto „Der Herr ist mein Hir-
te“. Eine Meditation mit gespiel-
ten Bildern zu den einzelnen 
Versen brachte den Anwesen-
den den Psalm nahe, und schloss 
ab mit einem Gebet, gesprochen von 
Pfarrer Overath. Eine fröhliche Un-
terhaltung begleitete das Kaffee-
trinken. Schön, dass auch Pfarrer 
Münker hereinschaute. Eine Ge-
schichte „Großmutters Schürze“ 
weckte sicherlich manche Kindheits-
erinnerung. Der Lesekreis erfreute, 
und brachte alle im Saal zum Lachen, 
mit dem Sketch „Feierabend“ von 
Loriot. Pfarrer Deppermann sprach 
zum Abschluss dieses besinnlichen 
und heiteren Nachmittages den Se-
gen.  

 
Frauenhilfe auf großer Fahrt 

 Am Mittwoch, 23. August, ging es 
zunächst mit dem Bus nach Essen 

Hügel, bei herrlichstem Sonneschein. 
Fortgesetzt wurde die Fahrt mit 
einem Schiff auf der Ruhr bis Mül-
heim-Wasserbahnhof. Spannend war 
das Überwinden der beiden Schleu-
sen. Heil, trocken und fröhlich ging 
es dann wieder weiter mit dem Bus 
zum Restaurant  „Dicken am Damm“ 
in Mülheim. Wir wurden schon er-
wartet. Dank der Vormeldung, wer 
was essen wollte, klappte es zügig 
mit dem „Abfüttern“! Gestärkt mit 
einem köstlichen Mittagessen brach-
te uns  - 25 Frauen und ein Mann - 
unser Bus zurück nach Holsterhau-
sen. Es war ein schöner Tag, an den 
wir uns gerne noch erinnern werden!  
Hildegard Jaekel  



2.2. Ursula Busch, Kiebitzberg 5, 70J. 
3.2. Hildegard Fröhlich, Hauptstr. 45, 85 
Günter Busch, Hubertusstr. 13, 77 J. 
Hans-Egon Reimann, Lilienthalstr. 1, 74 J. 
Ingeborg Ebeling, Varusstr. 14, 72 J. 
Ingeborg Schneider, Noldestr. 1, 78 J. 
5.2. Ilse Haase, Antoniusstr. 12a, 85 J. 
Fritz Biniok, Am Lipping 38, 78 J. 
Lisbeth Franzke, Schlaunweg, 84 J. 
Heinrich Bleicher, Hubertusstr.1, 72 J. 
Friedhelm Löffler, Luisenstr. 130, 71J. 
Hermann Steinkamp, Eschenstr. 15, 71J. 
Erich Brenner, Wulfener Str. 14, 71J. 
Manfred Zielinski, Idastr. 69, 70J. 
6.2. Friedrich Möhring, Söltener L. 65, 76 
Georg Greinke, Neuer Grund 29, 72 J. 
7.2. Charlotte Niese, Juliusstr. 31, 78 J. 
Werner Klipphahn, Im Werth 53, 77 J. 
Anna-Katharina Winter, Erler Str. 40, 92 
8.2. Elfriede Scherbowski, Fasanenk 6, 79 
Gerda Joswig, Söltener Landweg 74,  79 
Kurt Behrens, Straute 15, 74 J. 
Emilie Korsch, Im Werth 53, 81 J. 
Erna Thies, Juliusstr. 31, 84J.   
9.2. Herta Rabe, Juliusstr. 33, 84 J. 
Lotte Ullrich, Am Schlagheck 18, 75 J. 
10.2.Werner Friedemann, Eschenstr. 2, 83  
Grete Franke, Neuer Grund 6, 81 J. 
Hans Willi Schmidt, Freiheitsstr. 3, 81 J. 
Hans Draht, Im Werth 46, 79 J. 
11.2.Josef Laudenbach, Eichendorff. 6, 75 
Gisela Albrecht, Gartenstr. 17, 75 J. 
Dieter Kuttritz, Martin-Luther-Str. 47, 71 
12.2. Elly Naumann, Annettestr. 3, 83 J. 
Herbert Wrobel, Freiheitsstr. 19, 82 J. 
Paul Thiry, Lilienstr. 3, 80 J. 
Kurt Krzikowski, Bonifatiusstr. 32, 76 J. 
13.2. Paul Steinke, Krampenfeld 11, 71J. 
14.2. Alfred Rautenberg, Steinmetz4, 81 
Alfred Annus, Martin-Luther-Str. 2, 76 J. 
Liesa Kähler, Parallelstr. 11, 73 J. 
Erika Hoyer, Hauptstr. 2, 84J. 
15.2. Günter Nagelsmeier, Freiheits 41, 77 
Dagmar Zameitat, Idastr. 32, 76 J. 
Friedhelm Boltner, Schulstr. 49, 79 J. 

16.2. Margarete Driesdow, Lilienstr. 12, 87  
Erna Sauskojus,  Heroldstr. 24, 81 J. 
Waltraud Dresch, Mühlenstr. 23, 78 J. 
17.2. Heinz Beisemann, Kirchweg 94, 72 J. 
18.2. Irma Brauckhoff, Im Werth 51, 77 
19.2. Lydia Bernhardt, Asternstr. 12, 71J. 
Gerda Birth, Neuer Grund 17, 70J. 
Joachim Schulze, Am Hammbach 2, 70J. 
20.2. Ruth Konieczny, Neckarweg 9, 80 J. 
Anna Wittkämper, Juliusstr. 31, 86 J. 
21.2. Anna Gogoll, Bernhardstr. 26, 87 J. 
Walter Peters, Parallelstr. 29, 78 J. 
Ilse Eichberger, Waldstr. 8, 77 J.. 
Annemarie Futschek, Heinrichstr. 33, 71J. 
Werner Diebel, Schluerweg 22, 70J. 
22.2.Manfred Langner,Martin-L 27, 75 
23.2.Alwin Hollstein, Martin-Luther 32, 81 
Helga Senftleben, Idastr. 21, 79 J. 
Hildegard Diedrich, Tannenstr. 19, 74 J. 
Elsbeth Winkler, Blücherstr. 4, 72 J. 
24.2.Katharina Wisnewski, I Werth 53, 87 
Elisabeth Schmidt, Borkener Str. 105, 84 
Maria Wartenberg, Baldurstr. 10, 84 J. 
Anneliese Hofmann, Lahnweg 9, 78 J. 
Werner Fischer, Mühlenstr. 39a, 73 J. 
25.2.Rudi Grossmann, Op de Kuhlen 36, 83 
Helmut Bendig, Im Gorden 69, 73 J. 
27.2.Reinhold Reckling, Im Gorden 15, 82 
Elfriede Schröter, Idastr. 30, 75 J.. 
Karl-Heinz Brückner, Diemelweg 19, 71J. 
28.2. Edelgard Rosenhagen, Julius 31, 73                                                   

Frauenhilfsjahresfest 2006 
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Rückblick - Gemeindeseminar 
September 2006 

Nachhaltig wirkt das Gemeindese-
minar auf mich, es war gut dabei 
gewesen zu sein. Schnell waren die 
3 Wochen vorbei, schade, aber die 
Reise, auf die wir Teilnehmer uns 
begeben haben ist auf keinen Fall 
zu Ende. Es tut gut zu wissen, dass 
keiner von uns auf seinem Lebens-
weg alleine ist und es ist überwälti-
gend zu wissen, Gott hat mich so 
lieb und nimmt mich so ,an wie ich 
bin und ich falle nie tiefer als in 
seine liebende Hand! 
 DANKE - für jeden einzelnen der 
mit dabei war 
DANKE - für die tolle Gemein-
schaft 
DANKE - für die guten Gespräche 
DANKE - für die Gedanken die auf-
kamen 
DANKE - für die Gefühle die ange-
rührt wurden 
DANKE - für die schönen, wertvol-
len Stunden, die uns in den 3 Wo-
chen geschenkt wurden. 
  
Ich wünsche Ihnen und Euch eine 
gesegnete Advent- und Weih-
nachtszeit und ein friedvolles Jahr 
2007            Bärbel Schulz 
P.S.: Wer einen Blick in das Ge-
meindeseminar werfen möchte: Das 

Seminar ist per Video aufgenom-
men worden. Der Film kann im Ge-
meindebüro ausgeliehen werden. 
 

Der  
Martin-Luther-Kirchenchor 

hat bei einem Ausflug zum Rö-
mermuseum in Haltern einmal 
mehr erfahren, was für eine be-
sondere Bedeutung Holsterhau-
sen schon in frühester Zeit hat-
te. Die Archäologin, die durch die 
Ausstellung führte, gab einen be-
eindruckenden Einblick in das Le-
ben in Holsterhausen zwischen 
den Jahren 9 und 16 nach Chris-
tus.  

Wollen Sie den Heilig-Abend-
Gottesdienst aktiv mitgestalten? 
Dann machen Sie mit: beim Weih-
nachts-Projekt-Chor.  

Wir treffen uns ab dem 27.11., 
19.30 - 21.00 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche (danach: 4.12.; 
11.12.; 18.12.).   Gesungen wird dann 
am 24.12. um 18.00 Uhr. 
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Jugendfreizeit 2007 
Die Zeit bis zum nächsten Sommer scheint noch lang hin – aber...  
es wird höchste Zeit, sich über die Urlaubsplanungen Gedanken zu ma-
chen!  
Seid ihr zwischen 13 und 15 Jahren? Wie wäre es dann mit ... 

 
14 Tagen Bretagne 
gemeinsamen Singen, Andachten & Ge-

sprächen über das Christ sein und 
Christ werden?  

neuen Bekanntschaften?  
viel Spaß? 
Kanufahrten & Strandausflügen und 

vielem mehr? 
 
 Na, Lust und Interesse? In der Zeit vom 14.-28.07.2007 fahren wir 
(Christian, Ute, Katrin & Karolin Löer, Heidrun Römer, Maik Walpuski, Sil-
ke Klos, Siggi Hiller & Janine Pauls) mit etwa 40 Jugendlichen in die Bre-
tagne nach Poullan-sur-Mer (in der Nähe von Douarnenez). 
Dort haben wir ein Selbstversorgerhaus, das neben einem großem Außen-
gelände mit Wiese & Grillplatz auch einen Raum mit Kicker, Tischtennis-
platte und Billard bietet. Die Unterbringung erfolgt in 3-4-Bett-Zimmern. 
Der Strand ist nur 3 km entfernt. 
 
 Für alle, die Lust haben mitzufahren und/oder noch mehr Infos bekom-
men wollen, findet am 13.01.07 um 18Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in 
Rhade ein erster Informations- & Anmeldeabend statt. Nur für diejeni-
gen, die sich hier oder spätestens bis zum 20.01.07 anmelden, ist im Rei-
sepreis von 499€ incl. Vollpension (kann je nach Teilnehmerzahl noch auf 
bis 469€ sinken) ein Versicherungspaket im Wert von 30€ 
(Reiserücktrittskosten-, Reisekranken-, Notfall- und Haftpflichtversiche-
rung) enthalten.  

  
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit euch! 

 Weitere Informationen unter www.kirha.de oder wendet euch an: 
freizeit@kirha.de oder Maik Walpuski & Silke Klos  Tel.: 02866 188168 

29.12. Theo Brauckhoff, Juliusstr. 33, 85 J. 
Wilhelm Greger,  Am Hammbach 7, 76J. 
Walter Stuhm, Im Gorden 97, 75 J. 
Gerhard Schumacher, Z Holtberg 32, 70J. 
Sophie Vogel, Pliesterbecker Str. 143, 72J. 
30.12.Elfriede Dalinghoff, Söltener L 83, 81 
31.12. Hildegard Kunert, A Hammbach 6, 90 
Kurt Bojarra, Bernhardstr. 25, 82 J.01.1. 
Adolf Hermann, Tulpenstr. 26, 80 J. 
Karlheinz Bulasch, Baldurstr. 17, 73 J.    
Erika Schütte, Fröbelweg 9, 71J. 
Elisabeth Weber, Op de Kuhlen 23, 71J. 
02.1 Rudolf Wentzke, Söltener Lw 45, 82 
Elli Wegener, Holtstegge 71, 73 J. 
03.1. Kurt Konieczny, Neckarweg 9, 82 J. 
Brigitte Torbrügge, Varusstr. 10, 74 J. 
05.1.Hilde Hagedorn, Apostelstiege 17, 83 
Helga Hartwig, Eschenstr. 1, 78 J. 
Hans Skrzypietz, Friedrichstr. 50, 78 J. 
Christel Weirich, Friedrichstr. 11, 77 J. 
Sigrid Bröcker-Jäger, Im Werth 51, 76 J. 
Karl Strube, Lilienstr. 45, 75 J. 
Hedwig Liermann, Im Werth 53, 83J. 
06.1. Irmgard Heddier, Nelkenstr. 7, 79 J. 
Anna Maria Jüttermann, Mühlen. 17, 76 J. 
Waltraud Alex, Debbingstr. 20, 86 J. 
Irene Steinbach, Brunsweg 4, 74J. 
07.1. Johanna Nitz, Steinbergstr. 1, 86 J. 
Paul Winkler, Idastr. 40, 77 J. 
08.1.Hildegard Tempelmann, Baldurs. 23, 77  
Helma Seifert, Am Katenberg 30, 70J. 
10.1.Helmut Grimm, Hoonkesweg 59a, 74J. 
Ilse Kunkel, Wrangelstr. 19, 71J. 
11.1.Alma Quaß, Söltener Landweg 78, 80 J. 
Herta Tröstl, Hubertusstr. 24, 78 J. 
12.1.Johann Ritterskamp, Hauptstr. 43a, 78 
Waltraud v. d. Valk, Wrangelstr. 24, 78 J. 
Harry Latza, Friedensstr. 44, 74J. 
13.1.Erika Könning, Freiheitsstr. 12, 75 J. 
Alfred Littwin, Söltener Landweg 81, 70J. 
Rudi Reineck, Gartenstr. 15, 78J.  
Kurt Jegschand, Theodor-Heuss-Str.16, 76 
15.1. Kurt Quaß, Söltener Landweg 78, 79 J. 
Gertrud Wolf, Zum Holtberg 36, 71J. 
17.1. Elfriede Gritzan, Antoniusstr. 23, 70J. 

Doris Schütter, Emmelkämper Weg 63, 70 
18.1. Frieda Hilger, Holtstegge 71, 91 J. 
Waltraud Semmling, Augustinus 34, 79 J. 
Max Kretschmann, A Schlagheck 18, 76 J. 
Hildegard Heinrich, Waldstr. 6, 75 J. 
Edith Bannert, Söltener Landweg 75, 72 J. 
19.1. Martin Kunert, Am Hammbach 6, 93 J. 
Annelore Theisinger, Nelkenstr. 31, 80 J. 
Hanni Sarnoch, Söltener Landwg 39, 79 J. 
Waldemar Peters, Am Mühlente. 40, 77 J. 
Karl Kaufmann, Am Lipping 80, 76 J. 
Helene Ripa,  Juliusstr. 31 74 J. 
20.1. Ella Simons,  Im Werth 53, 88 J. 
Anna-Christina Schubert, Tulpen. 10, 78 J. 
Irmgard Weidenmüller, Düppelst. 16, 76 J. 
Herbert Matuszak, Roonstr. 2, 74 J. 
Herbert Galler, Pliestermark 13, 72J. 
21.1. Martha Senftleben, Idastr. 21, 88 J. 
Willi Bihs, Mühlenstr. 37, 78 J. 
Inge Muscheika, Lilienstr. 18, 76 J. 
Edeltraud Schad, Schluerweg 9b, 74J. 
Heinz Winter, Am Hofkamp 26, 76 J. 
22.1. Anita Kusau, Im Gorden 123, 79 J. 
Adeltraud Keiner, Friedrichstr. 30, 75J. 
Hildegard Mecklenburg, Waldstr. 24, 71 
23.1. Heinz Seeger, Op de Kuhlen 32, 80 J. 
Walter Fischer,  Martin-Luther-Str. 2, 80 
Margot Siebe, Xantener Str. 23, 80 J. 
24.1. Günter Holweg, Holtstegge 35, 81 J. 
Paula Christoffer, Emmericherstr. 24,81 J. 
Erika Fischer, Mühlenstr. 39a, 73 J. 
Gisela Raczinski, Söltener Landweg 69, 71J. 
25.1. Irmgard Heckmann, Rosshof 3, 72J. 
26.1. Thea Herden, Wrangelstr. 14, 86 J. 
Inge Upadek, Im Werth 53, 81 J. 
Walter Niechciol, Hagenbecker Str. 63, 71 
28.1. Lieselotte Holocek, A Stuvenbg 32, 83 
30.1. Ida Pienkoß, Idastr. 40, 87 J. 
Erna Barzen, Zum Holtberg 65, 82 J. 
Horst Böckemeier, Wulfener Landweg 3, 72 
31.1. Else Schröter, Freiheitsstr. 92, 78 J. 
1.2. Winfried Schröter, Freiheitsstr. 92, 77 
Arno Müller, Waldstr. 3, 75 J. 
Horst Kantelberg, Brinker Str. 13, 73 J.. 
Rosa Szymendera, Stiller Weg 55 a, 80 J. 
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Viel Glück und viel Segen   
auf all Deinen Wegen 

01.12. Albert Seewald, Juliusstr. 31, 89 J. 
Alfred Emler, Martin-Lther-Str. 39, 78 J. 
Renate Zabinski, Winkelstr. 41a, 77 J. 
Annette Leckebusch, Mittelstr. 74, 82 J.  
Hannelore Pieper, Wilhelm B Weg 20, 75 J. 
Erhard Zausch, Am Winterberg 11, 71J. 
02.12. Emmy Hartwig, Holtstegge 29, 83 J. 
Ursula Sasse, Sandstr. 21, 73 J. 
Lissa Reineck, Gartenstr. 15, 82J. 
04.12. Walter Rohwedel, Idastr. 9, 73 J.  
05.12. Erna Driesdow, Friedrichstr.5, 70 J. 
Margarete Ziegler, Juliusstr. 33, 88 J. 
Elli Sonderhoff, Idastr. 40, 85 J. 
Magdalene Sengotta, Steinmetz 5, 73 J. 
Ingrid Theisinger, Freiheitsstr. 7, 72J. 
Amalie Fritzki, Im Werth 53, 96J. 
06.12. Fritz Kiersch, Holtstegge 22, 82 J. 
Helga Greinke, Neuer Grund 29, 71J. 
07.12. Heinz Meyer, Heinrichstr. 10, 78 J. 
Herbert Schwerdtfeger, Freiheit 74, 76J. 
Ingeborg Hensel, Borkener Str. 139, 75 J. 
Gerda Duzella, Am Stuvenberg 45, 74J. 
Elfriede Hüppe, Lasthausener Wg 80,85 J. 
08.12.Amanda Reichwald, SöltenerL71, 79J 
Helmut Jedamzik, Holtstegge 55, 73 J. 
Helga Meier, Ahornstr. 15, 76J. 
Wilhelm Runge, Mittelstr. 2a, 72J. 
Harri Wende, Idastr. 15, 71J. 
09.12. Grete Münster, Holtstegge 69 80 J. 
Winfried Wieschollek, Lembecker155 a,70  
10.12. Edith Badenhausen, AdBirken 39, 81  
Gustav Klöckner, Schinkelweg 3, 80J. 
11.12. Emilie Buras, An den Birken 19, 83 J. 
Herta Jäger, Theodor-Heuss 13, 77 J. 
Willi Schunke, Freiheitsstr. 42, 77 J. 
Ursula Schütter, Erftweg 5, 85J. 
12.12. Alfred Reinhold, Nelkenstr. 21, 85 J. 
Klaus Neumann, Freiheitsstr. 5, 84 J. 
Lydia Molter, Freiheitsstr. 5, 75J. 
13.12. Lonie Droszez, Varusstr. 8, 79 J. 
Margret Pullwitt, Im Werth 51, 85 J. 
Hans-Joachim Krüger, Parkweg 11, 76J.  
Helmut Zechner, Frische Mühle 9, 81 J. 

Hildegard Mombre, Stiller Weg 55a, 87J. 
14.12. Elfriede Kubeja, Rebhuhnweg 2, 86 
Ingeburg Merz, Im Werth 53, 76 J.  
Willi Karluß, Pliesterbecker Str. 120, 72J. 
Christel Goldschmidt, Am Lipping 21, 70J. 
15.12. Günter Wroben, Wennemar 31, 83 
Amalia Schreiner, Apostelstiege 23, 83J. 
16.12. Hildegard Motlik, Lilienstr. 12, 91 J. 
Hildegard Seeger, Op de Kuhlen 32, 80 J. 
Ingeburg Klapsing, Rohlofs Hof 13a, 74J. 
Erika Haake, Schlehenweg 144, 73 J. 
Katharina Dittke, Im Werth 53, 98J.  
17.12. Ingetraud Groote, Holtstegge57, 74 
Luise Mentken, Am Mühlenteich 40, 76J. 
18.12.Ruth Weihrauch, Rheinberger 6, 77J. 
Ursula Rohwedel, Idastr.9, 70J. 
Heinrich Lohmann, Am Lipping 52a, 70J. 
19.12.Gerda Karolewicz, Lembecker118, 75 
Elli Heming, Stiller Weg 55a, 81J. 
20.12.Johannes Klingebiel, Nelkenstr. 4, 79  
Jerinia, Fidorra, Luisenstr. 94, 77 J. 
Manfred Meyer, Idastr. 4, 76 J. 
Ewald Stolle, Emmericher Str. 10, 75 J. 
21.12.Johanna Greger, A Hammbach 7, 70 
Erna Holz, Söltener Landweg 88, 87 J. 
Hiltrud Horn Borkener Str. 131, 85 J. 
Rudolf Linnewski, Zur Buche 3, 76 J. 
Irmgard Osick, Debbingstr. 20a, 76J.  
Ingrid Lukaß, Hubertusstr. 9, 73 J. 
22.12. Adelheid Balzer, Mittelstr. 86, 86 J. 
Gerhard Kleiber, Schlaunweg 12, 83 J. 
Horst Rutta, Rebhuhnweg 17a,72J. 
23.12.Reinhold Skowron, Sieboldtstr. 1, 74 
24.12.Johanna Naubereit, Lilienstr. 39, 93  
Mathilde Brauner, Heinrichstr. 39, 77 J. 
Christa Zippel, Römerstr. 13, 74J. 
25.12.Margot Stelter, A Hünengrab 11, 84 
26.12. Erna Langer, Dormansring 7, 80 J. 
Karl-Fred Zbikowski, Diemelweg 11, 75 J. 
Ruth Loker, Mühlenstr.41, 70 J. 
27.12. Helmut Kischko, Waldstr. 2, 82 J. 
Sophie Barke, Bonifatiusstr. 6, 79 J. 
Lore Wagner,  Fasanenkamp 17, 76 J. 
28.12. Friedrich Heuer, Dürerstr. 18, 83J. 
Wolfgang Gonschor, Freiheitsstr. 55, 72 J. 
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Anzeigen im Gemeindebrief - Suchen Sie... eine verlässliche, intensiv gelesene 
Verteilschrift? Möchten Sie Ihren Geschäftsnamen im Raum Holsterhausen, 
Deuten, Rhade und Lembeck bekannter machen? Möchten Sie die Werbung für 
Ihre Firma  mit dem Renommee des Gemeindebriefes KONTAKT verbinden? 
Möchten Sie mit Ihrer Anzeige die Arbeit der Kirchengemeinde vor Ort 
unterstützen? Wir bieten Ihnen... Einen seriösen Werberahmen in einer 
Auflagenstärke von 4500 Exemplaren (1. Quartal), bzw. 1800 Exemplaren (2.-4. 
Quartal).Viertel-jährliches Erscheinen am 1.12.; 1.3.; 1.6.; 1.9. eines jeden Jahres. 
Verteilung von 4500 Exemplaren im 1. Quartal in alle evangelischen Haushalte in 
Holsterhausen, Deuten, Rhade und Lembeck. In den Quartalen 2 – 4 weitflächige 
Verteilung durch Auslegen, Zusenden, Abholung. Einen günstiger Preis. Weitere 
Informationen im Gemeindebüro. 

Der Förderverein der Martin-
Luther-Kirche lädt zu seiner Mit-
gliederversammlung: Sonntag im An-
schluss an den Gottesdienst, 3.12.06, 
11.30 Uhr, neuer Gemeindesaal. An-
sprechpartner: Vorsitzender Hr. 
Lesch, 62928.  

Die Arbeit des Fördervereins wird 
für die Gemeinde von Jahr zu Jahr 
wichtiger. Helfen Sie mit. Werden 
Sie Mitglied.  

Neues Altartuch für die  
Advents– und Passionszeit 

Dank einer einzelnen Person aus 
der Gemeinde kann für den Altar ein 
neues Antependium gefertigt wer-
den. Die Künstlerin Frau Theil wurde 
beauftragt.  

Am ersten Advent soll das Tuch 
fertig sein. Wir freuen uns darauf. 
Und sagen „Herzlichen Dank“ an den 
Spender.  

Goldene Konfirmation 2006 



                             Kennen Sie die Bedeutung unseres Markenzeichens? 
Dieses Zeichen wird vom Bundesverband des Deutschen 
Bestattungsgewerbes  Mitgliedern verliehen, die u.a.  
ihre Qualifikation nachgewiesen haben und sich verpflichten, ihre 
Tätigkeit im Bewußtsein ihrer großen Verantwortung gegenüber 
Verstorbenen und Angehörigen auszuüben.  
Rainer und Karin Geismann  
Bestattungen und Trauerbegleitung  
Dorsten, Bochumer Str. 26 und Burgsdorffstr.1 Tel. 71086 
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Ein Kind in der Krippe 
Ein Kind in der Krippe auf Heu und auf Stroh 
es jubeln die Engel, die Menschen sind froh. 
Ein Kind in der Krippe, von Eltern bewacht, 

hell leuchtet der Stern in frostkalter Nacht. 
Ein Kind in der Krippe im himmlischen Licht, 
es öffnet die Herzen - Spürst Du es nicht? 

Ein Kind in der Krippe, das Dornen einst krönt, 
das Gott und die Menschen in Frieden versöhnt. 

Ein Kind in der Krippe voll göttlicher Macht, 
das ist das Wunder der Heiligen Nacht. 

Elfriede Winkler 

Feiern, Sich-Treffen - aber wo? Suchen Sie einen rauchfreien Ort 
für größere Familienfeiern, z.B. Taufen oder Konfirmationen? Unsere 

Räumlichkeiten an der Martin-Luther-Straße 48 können für solche Gele-
genheiten bis 22.00 Uhr angemietet werden.  

Mini-Gottesdienst - Für Kinder ab 0 Jahren mit Eltern, Paten, Großel-
tern...  In der Martin-Luther-Kirche: Freitag, 26.1., 23.2. - jeweils 12.00 
Uhr. An der Heinrichstraße im Kindergarten Fliegenpilz: Freitag,  1.12.; 
9.2. - jeweils 12.00 Uhr. 

Der Ponyhof an der Bismarkstraße lädt ein: Am 2.12. können Kinder für 1 
Euro reiten. Der gesamte Erlös kommt bedürftigen Kindern in Dorsten zu-
gute. - Vielen Dank für die schöne Idee! 

Projekt Mission und Gebet – jeden 1. Freitag i. M. (Fr. Marcus) 
  
In Verantwortung des Paul-Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Familienbil-
dungsstätte, #02362-71161) treffen sich außerdem folgende Gruppen: 
MONTAG - FREITAG 
-Miniclubs für Krabbelkinder auf Anfrage (Frau Alfes, # 02866-1557, Frau 
Titherington, # 02866-187651) 
-Fördergruppen für Vorschulkinder (Frau Arns, # 02866-4401) 
 
 Weiterhin In Lembeck verbleibt die Frauenhilfe (Frau Mareck, # 02369-
76339). Außerdem wird der der Kirchliche Unterricht der Lembecker Kon-
firmanden bis zur Konfirmation am 21. April 2007 in den Räumen der Lau-
rentiusschule stattfin-
den (Pfr. Münker, # 
02866-187643). 
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SONNTAG Gottesdienst 10 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-
187643) 
Kindergottesdienst 10 Uhr (Frau Bruntink, # 02866-4816) 
Gospelchor „Enjoy!“19 Uhr Probe an jedem Sonntag, außer in 
den Ferien (Herr Löer, # 02866-1358) 
 MONTAG 
Bastelkreis 15 Uhr -jeden 1. Montag i. M. (Frau Rölver, # 
02866-1361) 
 DIENSTAG 
Kirchlicher Unterricht 16 Uhr (Pfr. Münker, # 02866-187643) 
sing&talk 18-18.30 Uhr –jeden 1. Dienstag i. M. (Maik Walpuski, 
# 02866-188168) 
Jugendclub 18-19 Uhr (Maik Walpuski) 
Abendkreis der Frauen 19 Uhr -jeden 2. Dienstag i. M. (Frau 
Maier, # 02866-4241) 
Mitarbeiterrunde 19.30 Uhr –jeden 3. Dienstag i. M. (Pfr. Mün-
ker, # 02866-187643) 
 MITTWOCH 
Hauskreis Rhade –jeden 2./4. Mittwoch i. M. (Herr Schmitz, 
#02866-187355, Herr Lohmann, #02362-993068) 
 DONNERSTAG 
Frauenhilfe 15-17 Uhr alle zwei Wochen (Frau Buberl, # 
02866-621) 
Vorbereitungskreis Gottesdienst 20 Uhr –jeden 1. Donnerstag i. 
M. (Pfr. Münker #02866-187643) 
Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr -jeden 2./4. Donnerstag i. M., 
(Frau Bromm, #02866-1697) 
FREITAG 
Hauskreis Mosaik 19 Uhr - jeden 3. Freitag i. M. (Fam. Marcus, 
#02866-187453) 
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Neujahrsempfang 2007  
Am Sonntag, dem 28.1.06 findet im 

Anschluss an den Gottesdienst wie-
der der Neujahrsempfang statt. Die 
ganze Gemeinde ist eingeladen. Aus 
dem Programm: gemeinsames Mit-
tagessen, Musik, Ehrung von ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Kirchengemeinde, ...  

Machen Sie uns Vorschläge, welche 
Gemeindegruppe oder welche Person 
für besonderen Einsatz in der Kir-
chengemeinde ausgezeichnet werden 
soll. Vorschläge bitte ans Gemeinde-
büro.  

Für den Jahresrückblick ist bei 
diesem Neujahrsempfang wieder ei-
ne Ausstellung geplant. Jede Gruppe 
in der Gemeinde wird gebeten, auf 

einem Plakat  mit Fotos/ Texten ei-
nen Einblick zu geben in die eigene 
Arbeit bzw. besondere Ereignisse 
des Jahres 2006.  

Die Plakate werden im Neuen Ge-
meindesaal aufgehängt und ergeben 
alle  zusammen einen schönen Über-
blick über das lebendige Geschehen 
in unserer Gemeinde. 

 
BIP: Dahinter steht das Beratungs- 

und Infocenter Pflege der Stadt 
Dorsten. Wenn Sie Beratung und In-
formation zu ambulanten oder stati-
onären Hilfen haben wollen, können 
Sie unter 02362/664299 Frau Ha-
senaecker erreichen. Auf Wunsch 
werden auch Hausbesuche durchge-
führt. 



Wir, die Jugendband Follow-Him, 
bekannt durch Auftritte auf dem 
Gemeindefest sowie bei Jugendgot-
tesdiensten, bleiben ihnen / euch 
auch im Jahre 2007 weiterhin er-
halten, wenn auch in kleinerer Be-
setzung. 

Eine unserer Virtuosen an der 
Geige, Lissi Tegelkamp, sowie zwei 
unserer Sängerinnen, Marie Bahne 
und Nicole Seidel, haben sich aus 
dem Bandgeschehen zurückgezogen 
und widmen sich nun neuen Aufga-
ben. 

Wir wünschen unseren ehemaligen 
Mitgliedern für ihre Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen. 

Wie im vergangenen Jahr werden 
wir auch weiterhin versuchen die 
Jugendgottesdienste musikalisch 
möglichst ansprechend zu gestal-
ten. Wer sich selbst davon über-
zeugen möchte, ist herzlich zum 
nächsten Jugendgottesdienst am 
10.12.2006 um 18.00 Uhr in die 
Martin-Luther-Kirche eingeladen. 

Dieses Ziel ist momentan leider 
schwierig umzusetzen, da es uns 

nicht möglich ist, bei den Proben 
immer auf ein Schlagzeug zurück-
zugreifen. Aus diesem Grund sind 
wir auf der Suche nach einem 
Schlagzeug, welches uns zu Proben-
zwecken zur Verfügung gestellt 
werden kann. 

Über jegliche Rückmeldung wür-
den wir uns sehr freuen. 

Auf einen guten Start ins kom-
mende Jahr, Julian Rokitta 
(126622) www.Follow-Him.de 

 
Neues vom Christ-Camp Krefeld 
Im Januar 2007 findet das Bibel-

Camp mit Irmgard Weth statt. In 
gemütlicher Camp-Winter-
Atmosphäre wollen wir an einem 
Freitag und an drei Samstagen neu 
das Buch Jesaja entdecken. Das 
Bibel-Camp ist besonders für alle, 
die intensiv in ein biblisches Buch 
einsteigen wollen, die wintermüde 
sind und auftanken wollen und alle, 
die in Verantwortung stehen und 
sich selbst eine besondere Zeit 
gönnen wollen! Mehr Infos gibt es 
auf der Homepage. Die Termine 
sind: Fr. 12.1.07: 18h-21.30h / Sa. 
.1./20.1./27.1.: 9-18h 
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Lichtbildervortrags von Sw. Gretel 
Walter über die Missionsarbeit in 
Papua Neuguinea am Dienstag, 9. Ja-
nuar 2007, 19 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche. 
 
 Wir laden ein zu folgenden ökumeni-
schen Schulgottesdiensten in St. 
Urbanus in Rhade: Donnerstag, 
14.12.06, 8.15 Uhr, 3. Jahrg.; Frei-
tag, 15.12.06, 8.15 Uhr, 4. Jahrg.; 
Montag, 18.12.06, 8.15 Uhr, 2. 
Jahrg.; Dienstag, 19.12.06; 8.15 Uhr, 
1. Jahrg.; Donnerstag, 1.2.07, 8.15 
Uhr, 2. Jahrg.; Freitag, 2.2.07, 8.15 
Uhr, 1. Jahrg.; Aschermittwoch, 
21.2.07, 9.15 Uhr, 3. Jahrg.; 10.15 
Uhr, 4. Jahrg. 
 
 Gottesdienst in Haus Lebensquelle 
in Rhade findet statt am Mittwoch, 
13. Dezember, 16 Uhr. Gemeindeglie-
der sind herzlich willkommen.  
 
 Zu einem besinnlichen Nachmittag 
im Advent laden die Frauen der 
Frauenhilfe in Lembeck ins Gemein-
dehaus am Mittwoch, 6. Dezember, 
15 Uhr.  
Die Seniorenadventsfeier in Rhade 
ist am Donnerstag, 7. Dezember um 
15 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche. 
Alle Gemeindeglieder über 70 Jahre 
sind herzlich zu diesen schönen Ver-
anstaltungen im Advent eingeladen! 
Neben dem Kaffeetrinken wird es 
eine Andacht und ein unterhaltsames 
Programm geben. Für einen Fahr-

dienst wird in Lembeck und Rhade 
gesorgt. 
 
Die Frauenhilfe in Rhade trifft sich 
am Donnerstag, 14. Dezember ab 15 
Uhr zu ihrer Weihnachtsfeier. Wir 
beginnen wie immer mit der Feier 
des Heiligen Abendmahls. 
Ansprechpartnerinnen sind Fr. Bu-
berl (#02866//621) und Fr. Römer 
(02866/4376). 
 
Advents- und Weihnachtskonzert 
der Rhader Musikgruppen findet am 
2. Advent, 10. Dezember um 16 Uhr 
in St. Urbanus statt. Eine herzliche 
Einladung zu diesem schönen Kon-
zert! 
 
 Gottesdienst mit dem Männerchor 
und anschließend Waffeln mit heißen 
Kirschen! Zu erleben am 3. Advent 
ab 10 Uhr im Gottesdienst in der 
Heilig-Geist-Kirche in Rhade. Nach 
dem Ohrenschmaus bieten Frau I-
winski und Frau Markus den anschlie-
ßenden Gaumenschmaus nach dem 
Gottesdienst gegen geringes Entgelt 
an. 
 
 Veranstaltungen und Gruppen im Ge-
meindezentrum Heilig-Geist-Kirche 
in Rhade, Dillenweg 11: 
 
  
 
 
 
 

19 



Familienkreis blickt „flauto“ auf ein 
über zweijähriges Bestehen zurück. 
Wir danken Frau Iwinski sehr herz-
lich für Ihren freudigen Einsatz mit 
ihrer Gruppe in der Gemeinde. Dar-
über hinaus freuen wir uns, dass sie 
in weiteren Arbeitsfeldern für un-
sere Kirche in Lembeck und Rhade 
aktiv bleibt. 
 
Unser Besuchsdienstkreis ist eine 
erste Visitenkarte unserer Gemein-
de. Könnten Sie sich vorstellen, neu 
zugezogene Gemeindeglieder in 
Lembeck oder Rhade zu besuchen 
oder hätten Sie Interesse, ältere 
Gemeindeglieder ab 70 zum Ge-
burtstag zu besuchen? Dann melden 
Sie sich doch bitte bei Pfr. Münker 
oder im Gemeindebüro. 
 
  
Basar in der Heilig-Geist-Kirche: 
Es war ein schönes Erlebnis: kaufen, 
essen und helfen. Die Damen des 
Bastelkreises hatten am 29. Okto-
ber mit viel Liebe und Sorgfalt wie-
der einen Basar aufgebaut. Nach 
dem Gottesdienst brauchte man 
nicht mehr nach Hause. Ein Mittag-

essen mit 

verschiedenen Suppen schloss sich 
an, schöne Bastelartikel wurden be-
staunt und gekauft (Geburtstags- 
und Weihnachtsgeschenke). Es gab 
Kaffee und Kuchen und dabei viel 
Zeit zum Klönen und Unterhalten. Es 
lohnte sich für die ganze Familie. 
Den Erlös hatten die Mitarbeiterin-
nen des Bastelkreises vorab zu 
Gunsten der Heilig-Geist-Kirche be-
stimmt. 

 
 

„Mission in Papua Neuguinea“ am 
9.01.07. Nach dem gelungenen Mis-
sionsfest mit lebendigen Gottes-
diensten am 21./22. Oktober 06 
wurde von den beeindruckten Ge-
meindegliedern noch eine „Zugabe“ 
durch die Missionarin Schwester 
Gretel Walter gewünscht. Dieser 
„Nachschlag“ kommt in Form eines 
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 Wenn der Kreis des Lebens sich schließt... 
 

Bestattungen A. Hinsken 
 

Lembecker Str. 75   46286 Dorsten-Rhade 
Tel: 02866/4892 oder 243/ Mobil: 01739715516 

Tag und Nacht für Sie erreichbar. 

Gemeindegruppen in Holsterhausen - Martin-Luther-Kirche 
Herzliche Einladung! Die Kreise sind offen und freuen sich auf Sie / auf Euch! 
 
Sonntag: Jugendband „Follow Him“: 15.00 Uhr Jugendheim Ahornstr. - wöchentl. 
- Julian Rokitta (64879) - 10.12., 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst + FollowHim 
Montag: Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentl. - Pfrn. Dürkop (965189) 
Hauskreis: 10.00 Uhr - Ahornstr. 4 - zweiwöchentl. > 11.12., 8.1., 22.1., 5.2., 19.2. - 
Pfr. Deppermann (950538) 
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - wöchentl. - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor “Luther-Lerchen“:  Gruppe I 15.45 + Gruppe II 16.30Uhr - Ahornstr. 4 
- wöchentl. - Fr. Fleckenstein (81224) 
Jugendhauskreis: 17.30 Uhr - Ahornstr. 4 - wöchentl. -  Julian Rokitta (64879) + 
Arne Fleckenstein (81224) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentl. - Pfr. Overath (965269)  
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr Martin-Luther-Kirche - wöchentl. - Hr. Zimmermann 
(42042) 
Dienstag: Jugendtreff im Ev. Kinder+Jugendheim: 15.00 - wöchentl - Fr.Müller 
(64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 5.12. (Adventsfeier), 
18.12. (Feier mit St. Antonius), 9.1., 23.1., 62.2, 20.2., 6.3. (9.30 Uhr, Frühstück) 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentl. - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Mittwoch: Lese– und Theaterkreis: 9.00 Uhr - wöchentl. - Pfrn. Dürkop (965189)  
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186)  
Frauenhilfe: 14.30 Uhr - Fr. Jaekel (68186)/Fr. Buchaly (63421) > 13.12., 10.1., 
24.1., 14.2., 28.2. 
Seniorenkreis: 14.30 Uhr - Fr. Rupietta (61201)/Fr. Schieck (62544) > 20.12., 3.1., 
17.1., 7.2., 21.2. 
Spieletreff: 19.00 Uhr Rentingzimmer - zweiwöchentl. - Hr. Vöckinghaus (996416) 
Donnerstag: Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentl. - Fr. Zeptner (69471)   
Projekt „Mensch und Hund“: 15.30 Uhr - wöchentl. - Ev. Kinder+Jugendheim - Fr. 
Müller (64130)/Fr. Uhländer (02369/91253)  
Jugendtreff Ahornstraße: 16.00 Uhr - wöchentl. - Pfr. Deppermann (950538)  
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189) > 7.12., 24.12. (14.30 Uhr), 31.12. (14.30 Uhr), 11.1., 25.1., 8.2., 22.2. 
Kindergottesdienst-Team: 18.30 Uhr - wöchentl. - Fr. Große-Gehling (699313) 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - (tel. 
Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen: 19.30 Uhr Neuer Gemeindesaal - Fr. Boden (63226) > 
14.12. (Adventsfeier), 18.1., 15.2. 
Eine-Welt-Kreis: 20.00 Uhr - Fr. Deppermann (950538) > 14.12., 11.1., 8.2. 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentl. 
Freitag: Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189)> 14.12., 4.1., 18.1., 1.2., 15.2. 
Weitere Kreise: Lektorenkreis - Pfr. Deppermann (950538); Besuchsdienst-
kreis - Pfr. Deppermann (950538); Kirchkaffeeteam - Fr. Baumeister (65645) 
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03.12. Dawids Herz 
10.12. Elia und Baal 
17.12. Weihnachtsfeier im Abenteuer Kirche  

    F E R I E N 
14.01. Jona 
21.01. Familiengottesdienst  
28.01. Indien+Vorstellung Abenteuer Kirche 
04.02. Gott spricht: Siehe, ich will ein Neu-
es schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt 
ihr’s denn nicht? 
11.02. Abenteuer mit Folgen 
18.02. Karneval im Abenteuer Kirche 
25.02. „Wasserläufer“ werden 
04.03.  Gefahrvolle Versuchung     

 
Einladung! Bevor die Weihnachtsferien beginnen, möchten wir 
mit Euch zusammen feiern. 17.12., 10.00-11.30 Uhr. Es 
warten viele Überraschungen auf Euch.  
 

Abenteuer Kirche – wöchentlicher kreativer Kindergottesdienst: 
In unserem Team steht nicht allein die Bibelarbeit im Mittelpunkt. Die 
wöchentlichen Vorbereitungstreffs dienen auch dazu, die zwischen-
menschliche Beziehungen zu stärken, Selbständigkeit zu erlernen, Verant-
wortung zu tragen und Teamgeist zu entwickeln. Hierbei lernen wir mit-
einander unsere Stärken herauszuarbeiten und unsere Schwächen abzu-
bauen. Wir versuchen  gemeinsam Konflikte zu lösen und haben viel Freu-
de und Spaß miteinander.  
Wer Lust hat, sich mit Kindern zu beschäftigen, oder Spaß hat kleine Bas-
telaktionen zu leiten, wer gerne eine wöchentliche/oder 14-tägige Grup-
penarbeit leiten möchte, wer gerne aktiv in der Gemeinde arbeiten möch-
te, wer ein Superteam verstärken möchte, wer älter als 13 Jahre alt ist,  
den laden wir herzlich zu unseren Vorbereitungstreffs donnerstags von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr (bitte vorab telefonisch melden 02362/699313) 
ein. 
 
Birgit Große Gehling (45):  Mit Bärbel und unserem Superjugendteam 
erarbeiten wir für jede Woche eine Bibelarbeit nach der Promiseland-
Idee. Die Gemeinschaft, das Team, die Freude der Kinder, gibt mir  

So können alle weiterhin den Gottes-
dienst am Wochenende besuchen 
und daraus gestärkt in die Woche 
gehen. Darüber hinaus werden wir 
regelmäßig gemeinsam mit den Senio-
rinnen und Senioren im neuen Lembe-
cker Seniorenzentrum Gottesdiens-
te feiern. Für besondere Gottes-
dienste wie Konfirmation hat die 
kath. Gemeinde uns die St. Laurenti-
us-Kirche angeboten. Dafür sind wir 
sehr dankbar! Auf Grund der guten 
ökumenischen Kontakte wird die Ev. 
Gemeinde weiterhin in Lembeck Prä-
senz zeigen. 
 
 Die Termine der evangelischen 
Gottesdienste im Seniorenzentrum 
Lembeck in den Monaten Januar und 
Februar standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Sie werden 
aber durch Aushang im Senioren-
zentrum, im Schaukasten am 
Schluerweg, in den Gottesdiensten in 
Rhade und in der Zeitung frühzeitig 
bekannt gegeben. 
 
 Der Fahrdienst für die nicht moto-
risierten Lembecker Gemeindeglie-
der wird ab Sonntag, 7. Januar 2007 
künftig um 9.40 Uhr ab Schluerweg 
13 starten. Nach dem Gottesdienst 
werden die Gemeindeglieder um 
11.30 Uhr an der Heilig-Geist-Kirche 
abgeholt und zum Schluerweg nach 
Lembeck zurückgebracht. 
 
  

Vom Familien-
kreis hieß es 
vor zweieinhalb 
Jahren im Ge-
meindebrief 
3/2004: „Wir 
möchten mit-
einander Frei-
zeit gestalten 

und kreativ sein, um so Raum für eine 
lebendige Glaubenserfahrung und 
Gemeinschaft zu schaffen.“ Und so 
geschah es auch im Familienkreis. 
Frau Winkelmann-Brückner hatte 
stets ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen Ausflügen alle zwei 
Monate geboten. Nun wurde in die-
sem Jahr das Interesse an der Fa-
milienarbeit sonntagnachmittags im-
mer rückläufiger. Darum hat Frau 
Winkelmann-Brückner den Schluss 
gezogen, diese Form der Familienar-
beit zu beenden. Es ist schade. Aber 
als Kirchengemeinde wollen wir ihr an 
dieser Stelle sehr herzlich für ihren 
Dienst danken. Denn hier galt bis 
zuletzt das Eingangsmotto: 
„Menschen in Lembeck und Rhade 
miteinander in Kontakt zu bringen“. 
 
 Leider wird auch der Flötenkreis 
„flauto“ am Ende 2006 seinen 
Dienst einstellen. Frau Iwinski hat 
aber zugesagt, dass weiterhin in den 
Gottesdiensten ihre Flöte zu hören 
sein wird. Doch die musikalische Ar-
beit mit den Flötenschülerinnen wird 
sie in andere Bahnen lenken. Wie der 
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Sonntag, 18.2., Estomihi   
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfrn. 
Dürkop; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag,26.2., Invocavit    
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; anschl 
Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuigkeiten und Termine 
aus Lembeck und Rhade 

 Wir durchleben alle eine äußerst 
schwierige Zeit. Mit der vom Pres-
byterium gefällten Entscheidung zur 
Aufgabe des Ev. Gemeindehauses in 
Lembeck ist ab 1.1.2007 eine neue 
Situation für das Gemeindeleben im 
Pfarrbezirk Rhade/Lembeck ent-
standen. Diese birgt neben den 
Schwierigkeiten auch Chancen. Die 
wollen wir ergreifen! Im verbleiben-
den Gemeindezentrum Heilig-Geist-
Kirche in Rhade wird es möglich 
sein, alle bestehenden Gruppen ohne 
zeitliche Verschiebungen oder Ein-
schränkungen wie bisher unterzu-
bringen. Das ist in all der Trauer um 
die Aufgabe des Ev. Gemeindehau-
ses in Lembeck doch eine ermuti-
gende Nachricht! Gruppen und Krei-
se können sich weiterhin treffen. 
Alle Mitarbeitenden sind herzlich zu 
den Mitarbeiterrunden eingeladen. 
Hier besprechen wir miteinander, 
was dran ist. In Bezug auf das 
kirchliche Zusammenwachsen von 
Rhade und Lembeck befinden wir 
uns seit Bestehen des Pfarrbezirks 
in einem Prozess, der durchschrit-
ten werden will. So ist nun erst ein-
mal in der Diskussion, dass die Lem-
becker Gruppen zunächst in Lem-
beck verbleiben. Für die Gottes-
dienste sonntags in Rhade wird ab 
Januar 2007 für die nicht motori-
sierten Lembecker Gemeindeglieder 
ein Taxidienst vom Schluerweg zur 
Heilig-Geist-Kirche und zurück zur 
Verfügung stehen.  
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KONTAKT 1/07  -  Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 4500 Exemplare -  ver-
antwortlich für den Inhalt (wenn nicht 
anders angegeben): Matthias Overath, 
Martin-Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz Radde -
Statistik + Geburtstage: Birgit Große-
Gehling, Gemeindebüro, Martin- Luther-
Str. 48, 02362/ 62518 - Redaktions-
schluss: 1.2.  -  Eine Bitte zu Beiträgen + 
Fotos, die im KONTAKT erscheinen sol-
len: wenn möglich per email oder Disket-
te. Fotos in digitaler Form. 

 
 
 
Freude, Kraft und Energie noch viele Ideen zu verwirklichen und so zur le-
bendigen Kirche mit Kindern und Jugendlichen beizutragen.  
Seit Januar 2006 gehöre ich, Bärbel Schulz (48) zum KiGo-Team. Wir 
sind, wie ich finde, eine ganz tolle Truppe, die mit vielen guten Ideen und 
kreativen Einsätzen unseren jüngsten Gemeindemitgliedern Gottes Wort 
näher bringen möchten. Dies ist eine ganz wichtige Arbeit in unserem Ge-
meindeleben, darum beteilige ich mich auch gerne daran.  
Julian Rokitta (19) Da ich seit Ende 2001 im KiGo-Team bin, müsste ich 
eigentlich der Älteste sein (ha, ha). Jeden Sonntag lernt man die Kinder 
neu kennen und man erlebt mit, wie sie durch das Wort Gottes verändert 
werden. 
Sabrina Große Gehling (14) Hobbies: Stepptanz, Singen, Tanzen, Musik 
hören, Freunde treffen, und mich bei der Kirche aktiv beteiligen. Abenteu-
er Kirche bedeutet Spaß und Freude mit Kindern und ihnen von Gott  er-
zählen. Ricardo Schmitz (13), Hobby: Schlagzeug Warum KiGo: Weil ich 
den Kindern helfen will etwas über Gott zu erfahren und weil ich von Gott 
erzählen will.  
Nicole Seidel (16) Hobbies: Tennis spielen, Lesen, Chatten und Freunde 
treffen, Ki-Gottestdienste feiern und in der Kirche engagieren (z.B. JuGo 
vorbereiten und in die Jugendhütte gehen). Abenteuer Kirche? Die Kinder 
haben Spaß – ich habe Spaß und die Kinder nehmen das Neue gerne mit 
nach Hause! Diese Arbeit  lohnt sich!  
Falk Jensen (13) Hobbies: Spielen am PC, Fußball, Karten spielen – warum 
KIGO?  Kontakt mit Kindern, Spaß in der Gemeinschaft, ich möchte noch 
viel dazu lernen.  
Frederik Thies (13) Hobbies: Spielen am PC, mit Freunden treffen, Magic-
Karten, Keyboard und Basketball – ich bin gerne mit Kindern zusammen. 
Konstantin Thies (16) Hobbies: Karate und Keyboard. KiGo macht mir 
Freude, es erfüllt mich, wenn ich sehe, dass die Kinder etwas von mir ler-
nen.  
Friederike (Fredde) Schulz (17 ½) Hobbies: Reiten, Musik, Lesen – ich bin 
erst seit Jan.2006 dabei – Gemeindearbeit mit Kindern u. Jugendlichen ma-
che mich gerne, für meine Berufspläne sammle ich auch noch Erfahrungen. 
Marie Bahne (15) Hobbies: Singen, Tanzen, Musik hören, Babysitten. Im 
KiGo-Team bin ich glücklich. Ich habe ein großes Herz für unsere KiGo-
Kinder und möchte den Glauben und mein Wissen an alle Kids weitergeben. 
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Sonntag, 3.12., 1. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl- Pfr. Dep-
permann; zugl.  Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr  
Zentralgottesdienst für Lembeck und 
Rhade  mit Abendmahl - Pfr. Münker; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. Kir-
chenkaffee 
 
Sonntag, 10.12., 2. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Overath;  zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr;  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Samstag, 9.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 17.12., 3.Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Deppermann; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee  
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Münker;  zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 16.12. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl- Pfr. 
Münker 
 
Sonntag, 24.12., Heilig-Abend 
Holsterhausen Altenzentrum Maria 
Lindenhof: 14.30 Uhr - Christvesper 

- Pfrn. Dürkop 
Martin-Luther-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 16.00 Uhr - 
Weihnachtsgottesdienst mit Krip-
penspiel (besonders für Eltern mit 
Kindern) - Pfr. Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 - 
Christvesper (weihnachtlicher Fami-
liengottesdienst mit Kirchenchor) - 
Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 23.00 Uhr - 
Christmette mit Weihnachtsmusik - 
Pfr. Deppermann 
Rhade Heilig-Geist-Kirche: 15.00 bis 
15.30 Uhr - weihnachtlicher Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis 
ca. 6 Jahren) - Pfr. Münker 
Heilig-Geist-Kirche: 17.30 Uhr - 
Weihnachtsfamiliengottesdienst - 
Pfr. Münker 
Heilig-Geist-Kirche: 20.00 Uhr - 
Christvesper - Fr. Jaekel 
Lembeck Gemeindehaus Lembeck: 
16.00 Uhr - Weihnachtsfamiliengot-
tesdienst - Pfr. Münker 
Gemeindehaus Lembeck: 17.30 Uhr - 
Christvesper - Pfrn. Dürkop 
 
Montag, 25.12., 1.Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Overath + Kirchenchor 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Münker 
Dienstag, 26.12.,2.Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
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Sonntag, 31.12., Altjahresabend -  
Gemeindehaus Lembeck: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl -  
Superintendent Mucks-Büker + Pfr. 
Münker 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 
14.30 Uhr - Jahresschlußgottes-
dienst - Pfrn. Dürkop 
Heilig-Geist-Kirche: 16.30 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst mit  
Abendmahl - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 18.00 Uhr - 
Jahresschlußgottesdienst mit  
Abendmahl - Pfr. Overath 
 
Montag, 1.1., Neujahr  
Martin-Luther-Kirche: 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfrn. 
Dürkop 
 
Sonntag, 7.1., 1.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Deppermann; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Fr. Jaekel; anschl. 
Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 14.1., 2.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. 
Kindergottesdienst, anschl. Kirchen-
kaffee 
 
Sonntag, 21.1., 3.So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Familiengottesdienst mit Vorstellung 

der Konfi-3-Kinder - Pfr. Depper-
mann; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Münker; zugl. Kindergottesdienst, 
ans. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 28.1., L So n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath + Pfr. 
Deppermann + Kirchenchor; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Neujahrs-
empfang im neuen Gemeindesaal 
(gemeinsames Mittagessen; Musik; 
Ehrungen) 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 
Sonntag, 4.2., Septuagesimae 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Deppermann; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Overath; zugl. Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 11.2., Sexagesimae 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. 
Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
zugl. Kindergottesdienst, anschl. Kir-
chenkaffee 
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